
Was will die Stiftung konkret?

 ∙ Sie setzt sich für Humor als Konzept der Pflege und Gesundheitsförderung ein. 

 ∙ Sie fördert durch Aus- und Weiterbildung den humorvollen Umgang mit Bewohnenden in Institutionen der Alterspflege.  

 ∙ Sie engagiert sich für Einsätze von geschulten Begegnungsclowns, die Freude und Glücksmomente vermitteln. 

 ∙ Sie fördert die Erweiterung der Erkenntnisse wie auch den Erfahrungsaustausch in der Anwendung des Humors. 

 ∙ Sie macht eine breite Öffentlichkeit auf die heilsame Wirkung von Humor aufmerksam.

ANTRAGSFORMULAR

ANTRAG auf finanzielle Unterstützung

Die Stiftung wurde gegründet, um die Anschub- und Teilfinanzierung von Projekten und Vorhaben im Sinne  
des Stiftungszwecks zu ermöglichen. Entscheide des Stiftungsrates sind nicht anfechtbar. 

ANTRAGSSTELLER/IN

PROJEKTBESCHRIEB  (Falls nötig, zusätzliches Blatt beilegen)

Name  Vorname  Jahrgang   

Strasse / Nr.  PLZ / Wohnort  

Tel. / Mobil  E-Mail  

Beruf (heute)  

1. Arbeitstitel des Projektes  

2. Bezug des Projektes zum Stiftungszweck  

3. Was soll das Projekt im Sinne der Nachhaltigkeit bewirken?  

4. Zeitplan für die Umsetzung des Projektes  (Zur Evaluation wird auf Anfrage ein Bericht über die Umsetzung des Projektes verlangt)

STIFTUNGSZWECK 

Die «Stiftung Humor und Gesundheit» unterstützt Initiativen  
und Projekte, die den heilsamen Humor mit seinen  
vielseitigen Anwendungen zum Wohl von älteren Menschen  
mit Betreuungs- und Unterstützungsbedarf einsetzen.

https://www.stiftung-humor-und-gesundheit.ch/


stiftung-humor-und-gesundheit.ch

REFERENZEN
Empfehlungsschreiben einer Person beilegen, die das Projekt kompetent beurteilen kann, inkl. relevante Angaben zu 
dieser Empfehlungsperson. Im Empfehlungsschreiben sollen Name, Vorname, Stellung im  Beruf, Adresse, sowie der 
Bezug zur Antragstellerin, zum Antragsteller vermerkt sein.

FINANZIERUNG
Auf Anfrage kann Rechenschaft über den Ausgabenstand des Projektes verlangt werden.

1. Kosten des Projektes  (Beschrieb der einzelnen Kostenelemente)

2. Bereits vorhandene Finanzierung

3. Beantragter Unterstützungsbeitrag in CHF 

FINANZIELLE ABWICKLUNG
Überweisung des allfällig zugesprochenen Betrages (Zutreffendes ankreuzen)

 einmalig

 in Tranchen  (gewünschte Staffelung in Teilbeträgen von CHF   über Perioden von  )

UNTERSCHRIFT DES / DER ANTRAGSTELLERS/IN

Name der Bank 

Adresse der Bank 

IBAN 

oder PC-Konto 

Ort / Datum   Unterschrift   

INTERNES (von der Geschäftsstelle auszufüllen)

Antragsnummer   

Von der Geschäftsstelle erfasst am   

Eingangsbestätigung an Antragssteller am   

An den Stiftungsrat weitergeleitet am   Antrag genehmigt   Antrag abgelehnt 

Auszahlung am   

Beilagen  

Das ausgefüllte Formulare ist unterschrieben zurückzusenden an: 
STIFTUNG HUMOR & GESUNDHEIT | Amerbachstrasse 9 | CH–4057 Basel

STIFTUNG HUMOR & GESUNDHEIT | Amerbachstrasse 9 | 4057 Basel
+41 77 407 66 69 | info@stiftung-humor-und-gesundheit.ch 
Bank CLER AG | 4002 Basel | IBAN CH20 0844 0844 3592 9000 0
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